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Hohe Kompetenz
«Wichtig ist eine starke Stimme»;

Spitex Magazin 01/2014

Mit Interesse habe ich das erste Spitex
Magazin gelesen und gratuliere dem

Redaktionsteam zur ersten Ausgabe. Eine Aussage

im oben erwähnten Interview hat mich sehr

schockiert. «Die Spitex-Organisationen
sollten den Putzdienst auslagern.» Wenn

eine führende Person in einem nationalen

Verband von «Putzdienst» in der Spitex

spricht, ist dies dilettantisch und bedenklich.

Solche Aussagen, ob aus Unkenntnis

oder was auch immer, entsprechen nicht
den heutigen Tatsachen. Die Spitex, die ich

kenne, betreibt keinen Putzdienst, sondern

erbringt hauswirtschaftliche und sozial-

betreuerische Leistungen in einer hohen

Kompetenz und immer in Zusammenarbeit

mit Klienten und Angehörigen.

Urs Kernen, Ceschäftsleiter Spitex
Interlaken und Umgebung

Mehr als Putzarbeit
«Wichtig ist eine starke Stimme»;

Spitex Magazin 01/2014

SeitJahren erklären wir Patienten, Klienten,

den Behörden und Politikern, dass

hauswirtschaftliche und sozialbetreueri-

sche Dienstleistungen immer mehr sind als

reine Putzarbeiten. Menschen, die von uns

Hilfe und Betreuung im hauswirtschaftlichen

Bereich benötigen, erwarten umsichtige

Mitarbeitende. Diese haben nicht nur
Fachwissen im sorgfältigen und doch

speditiven Putzen. Sie sind auch dazu ausgebildet,

den Menschen in seiner Situation zu

beobachten, Veränderungen zu erkennen

und mit der verantwortlichen Leitung
Massnahmen einzuleiten. Das ist Prävention,

eine Leistung, die gesundheitspolitisch
unbestritten ist. Und das ist eben mehr als

Putzarbeit. Dazu geht ein von einem Arzt
unterzeichnetes Bedarfsformular voraus.

Damit wird deutlich gemacht, dass eine

Person, die ausschliesslich «Putzfrau» ist-
und dies meine ich aufkeinen Fall despektierlich

- in der Spitex nicht genügt und

somit auch kein Missbrauch von öffentlichen
Geldern erfolgt.
Ich bin enttäuscht und wehre mich dagegen,

dass hauswirtschaftliche und sozial-

betreuerische Arbeiten der Spitex von der

Zentralsekretärin des schweizerischen

Dachverbandes als «Putzdienst» eingestuft

und damit abgewertet werden.

Argumente dazu finde ich im entsprechenden
Artikel keine.

Erika Wüthrich Rösch, Geschäftsleiterin
Spitex Burgdorf-Oberburg;
Vorstandsmitglied Spitex Verband

Kanton Bern


	Impressum

